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Gemeinderatssitzungs-
unterlagen

11. Mönsheimer
Weihnachtsmarkt mit 

Hobbyausstellung 
am Samstag, 30. November 2024 von 15 - 21 Uhr 
und Sonntag, 1. Dezember 2024 von 11 - 18 Uhr

Markt und Straßen stehn verlassen ..... 
 ..... aber nicht bei uns in Mönsheim! 

Viel Neues und Altbewährtes gibt es wieder zu entdecken 
- sei es vor dem Turm, im alten Rathaus,

 in der Alten Kelter oder auf dem  Marktplatz davor. 
Kulinarisches und Handgemachtes laden Sie ein zu einem 

gemütlichen Bummel in der Vorweihnachtzeit ! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Volkstrauertag

11:00 bis 15:00 Uhr

Flohmarkt

Der Erlös des Verzehrs und der Tischgebühren 
wird für die Klassenkassen der Klassen 1 – 4 verwendet.

Im Bistro werden angeboten:
Kuchen, Waffeln, warme und kalte 
Getränke und andere Leckereien!

Samstag, 18. Januar 2025

Festhalle Mönsheim (neben der Appenbergschule) 
Anfahrt über die Jahnstraße

Tischreservierung bitte per E-Mail an: maikeheck87@gmail.com
Tischgebühr 7€

Veranstaltet von Eltern aus Mönsheim unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters
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1. Naretoi e. V. - Massai Schmuck und  
weihnachtliche Dekorationen aus Perlen  

2. Helfende Hände „Sierra Leone“ -
Dekorationen aus Papier, Beton und 
Holz, Kerzen, Sterne, Stoffartikel und           
Strickwaren  

3. Anja Bürle - Selbstgenähtes: Taschen, 
und vieles mehr 

4. Christine und Roland Schäuffele -     
Honigsorten, Bienenwachskerzen,     
Propolis  

5. Barbara Schimazek + Tatjana Klöpfel - 
modellierte Tonarbeiten wie Figuren,  
Tiere und andere Gegenstände, perso-
nalisierte Weihnachtskugeln und sonstige 
Dinge  

6. Anke und Hermann Wenning -           
verschiedene Holzarbeiten                   
„Holz und Fantasie  

7. Lena Hagenlocher - Töpferware  

8. Siegfried Mädicke - Drechselarbeiten, 
Schreibgeräte, Kerzenhalter, Schalen, 
Spiele uvm  

9. Monika Böhmichen - Dotting points  
10. Tatjana Oreskovic - bemalte Steine  
11. Eine Weltladen - fair trade Artikel 
12. Anton Widhalm - Acrylmalerei  
13. Soziales Netzwerk - Informationen 

rund ums Alter 

14. Förderverein Schule - Glücksrad 

15. Kindergarten - Bastelarbeiten und  
Selbstgemachtes aus der Kindiküche  

16. Forum Energie und Umwelt -           
Energiespartipps zur Weihnachtszeit  

17. Ute Hofer - Wolle, selbst gesponnen 
und verarbeitet  
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Ortsverband MönsheimSozialverband VdK

Vorgetragen von Margit Stähle BM Stellvertreterin

Liebe Mönsheimerinnen und Mönsheimer,
heute ist ein Tag der Trauer. Ein Tag der Erinnerung, der 
Einkehr und der Besinnung.
Wir denken heute an alle Opfer von Gewalt und Krieg 
auf der Erde, an die Frauen und Männer und Kinder aller 
Völker. Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürger-
kriege unserer Zeit. Wir trauern um die Opfer von Ter-
rorismus und politischer Verfolgung, um die Opfer von 
Hass und Gewalt und um die Menschen, die ums Leben 
kamen, weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem 
Glauben festhielten. Wir denken an die Menschen, die 
verfolgt wurden, weil sie einer Minderheit oder einer 
anderen Rasse angehörten oder weil ihr Leben wegen 
einer Krankheit oder Behinderung als lebensunwert 
bezeichnet wurde. Der Krieg in der Ukraine – mitten in 
Europa – erfüllt uns mit großem Schmerz. Wir hofften, 
Europa sei auf einem Weg des Friedens. Und jetzt seit 
über zwei Jahren: wieder Menschen, die ihre Heimat ver-
lassen müssen, Kinder, die ohne ihren Vater aufwachsen 
müssen, Mütter, die um ihre Kinder weinen – Soldaten, 
die sterben. Nur 22 Autostunden von uns hier entfernt. 
Der Krieg in Nahost entsetzt uns: Terror, Aufrüstung, 
immer weitere Eskalation. Eine Verhandlungslösung 
scheint in so weite Ferne gerückt. Dabei wissen wir alle, 
aus unserer Geschichte Krieg bringt immer nur neu-
es Leid, neue Opfer. Krieg ist nie die Lösung. Laut dem 
UN-Flüchtlingshilfswerk waren Ende 2023 weltweit 117 
Millionen Menschen auf der Flucht. Diese Zahl steigt 
seit Jahren stetig. 47 Millionen aller Geflüchteten sind 
Kinder. Wir denken an die Menschen, die auf der Flucht 
ihr Leben verloren haben. An die Menschen, die gerade 
jetzt auf der Flucht sind, Angst haben, Hunger leiden. 
Weltweit sind laut UNICEF 370 Millionen Mädchen Op-
fer sexualisierter Gewalt. Besonders hoch ist die Zahl der 
Betroffenen in Kriegs- und Krisenregionen. Dort ist jedes 
vierte Mädchen Opfer sexualisierter Gewalt.
Vergewaltigungen werden in den Kriegen der Welt 
gezielt als Waffe eingesetzt. Wir sind in Gedanken bei 

diesen Mädchen und Frauen, den Opfern sexualisierter 
Gewalt. Doch was bedeutet das alles für uns hier? Wir 
stehen hier vor dem Erinnerungsort mit der Gefallenen 
in den deutschen Kriegen. Wir stehen hier zusammen, 
gedenken unserer Toten und wissen, dass wir alle Verant-
wortung für den Frieden in unserem Land tragen. Es ist 
unsere Aufgabe, allen Menschen, die unsere Werte mit 
Füßen treten, Populisten und Extremisten, entschieden 
entgegenzutreten, damit sie keinen Rückhalt in unserer 
Bevölkerung erfahren. Lasst uns immer wieder das Ge-
spräch suchen, diskutieren und mutig einstehen für den 
Frieden zwischen den Menschen hier in unseren Städ-
ten und Dörfern. Lasst uns die Menschen unterstützen, 
die unsere Hilfe brauchen: Menschen in Einsamkeit und 
Armut. Lasst uns gemeinsam Verantwortung tragen für 
den Frieden in unserem Land. Unser Wissen um die un-
antastbare Würde des Menschen möge unser aller Han-
deln leiten. Heute ist ein Tag der Einkehr, der Besinnung 
und der Erinnerung an Krieg und Gewalt. Wir gedenken 
der Toten und verneigen uns vor Ihnen. Wir bleiben ih-
nen tief verbunden in unserer Verpflichtung für Frieden, 
Freiheit, Demokratie und Solidarität.

Danke für die zahlreiche Teilnahme und die Redebeiträ-
ge von M. Stähle und J. Baumgärtner (Bericht folgt noch) 
und dem CVJM für die Kranzniederlegung – danke dem 
Posaunenchor für die musikalische Umrahmung.

Im Namen der Mönsheimer Vereine und des VdK Orts-
verbandes Mönsheim – Hans Kuhnle

Vorschau Weihnachtsmarkt – VdK Kaffee am 30.11. 
und 1.12. – wir laden ins Alte Rathaus ein.
Kuchenspenden sind noch willkommen – anmelden bei 
Brigitte Ehrhardt Tel. 8839 oder Brigitte Kuhnle Tel. 6949

Als größter Sozialverband Deutschlands vertritt der VdK 
wirksam die sozialpolitischen Interessen aller Bürger: 
Unabhängig – solidarisch – stark. Unterstützen Sie die 
Aufgaben und Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft. 
Informationen gibt es bei allen Vorstandsmitgliedern 
des Ortsverbandes.

Rückblick zum Volkstrauertag 2024



4   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 21. November 2024 • Nr. 47

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 28. November 
2024
Am Donnerstag, den 28.11.2024, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3. Vorstellung der hep energy GmbH
4. Ausschussbesetzung / Kindergartenausschuss
5. Neues Fahrzeug für die Hausmeister der Gemeinde Möns-

heim
6. Änderung der Hauptsatzung nach dem Grundsatzbeschluss 

vom 19.09.2024 betreffend der Einführung der Tonbandauf-
zeichnung zur Dokumentierung der Sitzungen des Gemein-
derats und der gemeindlichen Ausschüsse

7. Tontechnik für die Gemeinderatssitzungen – Beauftragung 
eines Dienstleisters

8. Solarthermie im Freibad – Beratung und Beschlussfassung
9. Sanierung der Jahnstraße – Beratung und Beschlussfassung
10. Fußgängerquerungskonzeption – Vorstellung Sachstand
11. Anträge der UBLM zu Verkehrsthemen
12. Beschlussfassung über die Grundlagen zur Kalkulation der 

Wasser- und Abwassergebühren für das Jahr 2025
13. Eigenbetrieb Wasserversorgung – Umschuldung von zwei 

Darlehen
14. Genehmigung von Spenden
15. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
16. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung
herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr,
Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter

Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 22. November 
2024 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am 21. November 2024 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter der 
nächste offene Mittagstisch statt, es gibt das schwäbische Natio-
nalgericht: Linsen mit Spätzle und Saitenwürstchen. Im Dezem-
ber findet der offene Mittagstisch am Donnerstag, den 5. Dezem-
ber und Mittwoch, den 18. Dezember statt.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Jeder Schritt hält fit!

Fototreff
Der Fototreff Mönsheim trifft 
sich zum letzten Mal im Jahr 
2024 am Mittwoch, den 27. 
November um 19 Uhr im Alten 
Rathaus.
Im Dezember ist kein Treffen 
geplant.
Die Mitglieder des Fototreffs 
haben sich als Monatsthema 
Fotografieren bei Nebel überlegt.

Vorschau:
21.  November offener Mittagstisch
27.  November Fototreff
30.    November und 1. Dezember Stand auf dem Mönsheimer 

Weihnachtsmarkt
5.  Dezember offener Mittagstisch
11. Dezember Mönsheimer Café Treff
18. Dezember offener Mittagstisch
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!
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Schulen

Appenbergschule

11:00 bis 15:00 Uhr

Flohmarkt

Der Erlös des Verzehrs und der Tischgebühren 
wird für die Klassenkassen der Klassen 1 – 4 verwendet.

Im Bistro werden angeboten:
Kuchen, Waffeln, warme und kalte 
Getränke und andere Leckereien!

Samstag, 18. Januar 2025

Festhalle Mönsheim (neben der Appenbergschule) 
Anfahrt über die Jahnstraße

Tischreservierung bitte per E-Mail an: maikeheck87@gmail.com
Tischgebühr 7€

Veranstaltet von Eltern aus Mönsheim unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters

Abfalltrennung und Papierverwertung in der dritten Klasse
Am Donnerstag, den 14.11.2024, bekam die dritte Klasse der 
Appenbergschule Besuch vom Abfall- und Umweltamt Enzkreis. 
Im Sachunterricht wurde das neue Thema „Müll“ durch die zwei 
Expertinnen Frau Schmitt und Frau Rossbach anschaulich einge-
führt.
Zuerst lernten die 25 Schülerinnen und Schüler im Stuhlkreis, 
welche verschiedenen Mülltonnen es in Mönsheim gibt und wel-
cher Müll in welche Tonne gehört. Daraufhin durften die Kinder 
allen möglichen mitgebrachten Müll in die entsprechenden Müll-
eimer sortieren, was ihnen schon richtig gut gelungen ist. In der 
zweiten Unterrichtseinheit durfte die Klasse aus altem Zeitungs-
papier neues Papier herstellen. Das Schöpfen des Papiers bereite-
te der ganzen Klasse sehr viel Freude und sie lernten dabei eine 
der vielen Recyclingmethoden von Müll kennen.
Die dritte Klasse und ihre Klassenlehrerin Frau Henrich wollen 
sich ganz herzlich bei den beiden Expertinnen bedanken, die 
ihnen viel Wissenswertes zur Abfalltrennung und Papierverwer-
tung beibringen konnten.
S. Henrich

Gemeinschaftsschule Heckengäu

 In fo r m at Ionsm It tag 
         für die künftigen 5. Klassen              

  GMS Heckengäu am  
Standort Mönsheim, Bergstr. 18

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 
Lernen und Arbeiten in den entsprechen-

den Räumlichkeiten der Schule kennen- 
lernen. Unsere Lehrkräfte laden zum Mit- 

machen und Ausprobieren ein.  
Der Start ist für alle um 14:30 Uhr in der 

Festhalle bei der Schule.

schau vorbei  & lerne uns kennen ! 

Freitag, 06.12.2024 
                      14:30 - 16:00 UhrFreitag, 06.12.2024Freitag, 06.12.2024
                                            

lerne uns kennen 

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 
Lernen und Arbeiten in den entsprechen

den Räumlichkeiten der Schule kennen-

14:30 - 16:00 Uhr

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 

14:30 - 16:00 Uhr

  GMS Heckengäu am   GMS Heckengäu am 
Standort Mönsheim, Bergstr. 18

Zusammen mit deinen Eltern kannst du das 

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

„Enzkreis-Genusskiste“ – die besondere Geschenkidee zu 
Weihnachten - Nun auch bei zwei Bäckereien und einer 
Metzgerei erhältlich
Auf der Suche nach einem besonderen Weihnachtsgeschenk? 
Dann ist die „Enzkreis-Genusskiste“ eine tolle Alternative. Sie ent-
hält hochwertige Lebens- und Genussmittel, die im Enzkreis und 
auf Gemarkung der Stadt Pforzheim angebaut, verarbeitet oder 
handwerklich hergestellt werden. Linsen, Hirse, Nudeln, Honig, 
Senf, Essig, Saft, Wein oder Secco – es gibt viele Möglichkeiten, 
die Enzkreis-Genusskiste je nach Gusto mit leckeren Lebens- und 
Genussmitteln zu füllen. Die Palette an regionalen Produkten 
wird ergänzt durch Erzeugnisse aus biologischem Anbau und aus 
fairem Handel.
Die Kiste gibt es je nach Anbieter in vielen Varianten – mit den 
verschiedensten Füllungen, Verpackungen und Preisen. Mit dem 
Verkauf der Kiste werden landwirtschaftliche Betriebe sowie jun-
ge Unternehmen und Existenzgründer aus dem Enzkreis und aus 
der Stadt Pforzheim unterstützt, was zum Erhalt der bäuerlich 
geprägten Kulturlandschaft beiträgt. Kurze Transportwege sind 
zudem ein Beitrag zum Klimaschutz.
Erhältlich ist die Kiste nun auch in den Bäckereien „Reinhardts Alte 
Feuerwache“ (Knittlingen) und Bäckerei Jäkle (Friolzheim) sowie 
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bei der Metzgerei Dürr & Beier (Nöttingen) und wie bisher beim 
Bauernhof Bischoff (Keltern), Bauernhof Stahl (Lomersheim), 
Eichhälderhof Ehrismann (Königsbach), Lohwiesenhof Burghardt 
(Huchenfeld) und bei der Mosterei Beigel (Wurmberg).
Ausführliche Informationen zu den Anbietern und Beispiele für 
Genusskisten finden sich auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de/Enzkreis-Genusskiste.

Rente

Riester-Zulage bis Jahresende sichern - 
Zulagenanträge für 2022
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. De-
zember 2024 die staatliche Riester-Zulage für 2022 sichern. Den 
dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim jeweiligen 
Vertragsanbieter, der den Antrag auch entgegennimmt. Anträge 
für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die Zentrale Zula-
genstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) empfiehlt, einen 
Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit 
die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.
Antrag prüfen und Zulagen sichern
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparende die Zulagenan-
träge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben durch beispiels-
weise Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kinder-
geldes, oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die Angaben 
im Antrag und gegebenenfalls die Eigenbeiträge zur Riester-Ren-
te anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 
175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als 
Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. 
Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteiger-
bonus“ möglich.
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter 
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zu Servicezentren
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche 
und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter www.
prosa-bw.de

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Woche der Wärmepumpe ein voller Erfolg
Über 200 Interessierte beim Aktionstag im EBZ
An 75 Orten mit über 500 Veranstaltungen ging die Woche der 
Wärmepumpe zu Ende. Mit Onlineformaten, Streamingveranstal-
tungen, einer Ausstellung sowie Aktionstagen wurde die Wär-
mepumpe als Alternative zu fossilen Heizungen bundesweit be-
worben. Im Auftrag der Deutschen Energieagentur dena in Berlin 
hat die Klimaschutz- und Energieagentur keep gGmbH dies in 
Pforzheim angeboten. Höhepunkt der Woche waren die beiden 
Aktionstage vergangenen Freitag und Samstag im EBZ der Stadt-
werke Pforzheim.
„Mit den Stadtwerken Pforzheim verbindet uns eine lange Ko-
operation, so dass es nahelag, die Veranstaltung in deren Energie-
beratungszentrum anzubieten, wo es ein Demonstrationsmodell 
einer Wärmepumpe gibt“, so Edith Marqués Berger, Geschäftsfüh-
rerin der keep.
Die Technik, welche in Wärmepumpen genutzt wird, gibt es 
schon seit Mitte des 19. Jahrhunderts. Wärmepumpen nutzen die 
kostenlose Umweltwärme aus Luft, Wasser oder Boden, die uns 
die Natur zur Verfügung stellt. In Norwegen werden bereits 65 % 
der Häuser mit Wärmepumpen beheizt, in Deutschland sind es 
erst 7 %.

Wärmepumpen, so erfährt man in den Vorträgen am Wochen-
ende, können im Neubau und in Bestandsgebäuden eingesetzt 
werden, auch im Altbau und historischen Gebäuden. Es ist immer 
eine Frage der Auslegung und in welchem Sanierungszustand 
sich das Gebäude befindet. Eine Wärmepumpe ist um ein Vielfa-
ches effizienter als fossile Heizungen und bietet sich v.a. zusam-
men mit einer eigenen Photovoltaik-Anlage an. So lässt sich mit 
der Photovoltaik-Anlage ein wesentlicher Anteil des benötigten 
Stroms selbst erzeugen und trägt zu einer weiteren Reduktion 
der Energiekosten bei.

„Der Bund fördert den Heizungstausch zurzeit mit einer Grund-
förderung von 30 %, mit verschiedenen Boni und einem Jahres-
haushaltseinkommen unter 40.000 Euro kann sogar der Förder-
spitzensatz von 70 % erreicht werden“, ergänzt Felicia Knodel, 
Teamleiterin in der keep. „Dazu können Sie sich auch gerne auch 
nach der Woche der Wärmepumpe noch kostenlos bei der keep 
beraten lassen.“

Über 200 Interessierte kamen zu den Veranstaltungen ins EBZ, 
wo Fachfirmen und Energieberater diese Technik vorstellten, 
verschiedene Modelle zu sehen waren und man sich gleich per-
sönlich beraten lassen konnte. In Vorträgen für Kommunen, Fach-
leute und Bürger wurden Informationen vermittelt und Hemm-
schwellen abgebaut. „Es hat uns gefreut, dass so viele regionale 
Firmen Zeit und Lust hatten, an den Veranstaltungen mitzuwir-
ken“, so Leslie Mena Alanoca, die als Mitarbeiterin in der keep die-
se Veranstaltung organisiert hat.

„Wir sind sehr zufrieden mit dem großen Zuspruch und werden 
am Thema mit weiteren Vorträgen dranbleiben“, resümiert die 
Geschäftsführerin. Schmunzelnd fügt sie hinzu: „Vermutlich müs-
sen wir ein wenig den „Neandertaler“ in uns überwinden, der ger-
ne Feuer macht. Ich habe selbst eine Wärmepumpe seit 12 Jahren 
und bin sehr zufrieden. Sie steht im Keller und schnurrt vor sich 
hin wie ein Kühlschrank.“

Kostenlose Beratung dazu gibt es in der keep www.keep- 
energieagentur.de. Auf der Homepage können Beratungstermi-
ne gebucht werden. Es gibt persönliche Beratungen, auch in den 
Rathäusern, Telefon- und Videoberatungen. Bei Bedarf kann der 
Energieberater auch vor Ort kommen. Jeder Bürger kann jeden 
Beratungsstandort im Enzkreis und in Pforzheim in Anspruch 
nehmen.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis 
auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.
kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzuse-
hen.

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
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Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi.    15 – 20 Uhr
Fr.    16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen  8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34;
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 23. November 2024
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Telefon 50 27

Sonntag, 24. November 2024
Christoph-Apotheke Pforzheim, Christophallee 11
Telefon 07231 - 31 21 40

Tierärztliche Notdienste

23./24. November 2024
Kleintierpraxis Dr. Volker Kellewald
Telefon 07031 385120
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen

Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder
claudia.fuellborn@enzkreis.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Letzter Sonntag des Kirchenjahres -
Ewigkeitssonntag

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lukas 12,35

Sonntag, 24. November 2024
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Fürbitte für die seit dem letzten Ewigkeitssonntag verstorbenen
Gemeindeglieder (Pfarrerin Erika Haffner)
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für die Hospizarbeit in Leonberg bestimmt.
Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr Wintercafé im Gemeindehaus – oberer Eingang
18.30 Uhr Jugendgottesdienst „beziehungsweise“ in Wims-
heim im Gemeindehaus
19.00 Uhr Friedensgebet

Montag, 25. November 2024
19.30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-
heim im
evang. Gemeindehaus
20.00 Uhr Sitzung von Kirchengemeinderat und CVJM-Ausschuss
im Gemeindehaus


